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Differenzierungsmaterial
Hilfestellung zum Arbeitsvorschlag 10
Hilfestellungen / mögliche Impulsfragen für eine Diskussion bzw. in schwachen Lerngruppen über José M. D. Barrosos Verständnis von „Frieden(ssicherung)“:

Zu „Denkrichtung“: 

–
Allgemeingültigkeit?

–
Wie denken Menschen, wenn sie täglich für ihr Überleben kämpfen müssen?

Zu „Prinzipien“: 

–
Wie können diese Prinzipien bei Beachtung einer lokalen und globalen Dimension (z. B. Industrieländer vs. Entwicklungsländer, politische Stabilität bzw. politische Unsicherheit, unterschiedliche naturräumliche und technische Ausstattung in verschiedenen Regionen und Staaten, patriarchale Gesellschaftssysteme/Traditionen) eingehalten werden?

Zu „Handlungsfelder“: 

–
Wodurch entsteht ein Zugehörigkeitsgefühl (Sprache, Währung, Nobelpreis, 
Feste)?

–
Wie ist eine gerechte Aufteilung von Souveränität bei zum Beispiel wirtschaftlicher Vielfalt, unterschiedlicher Größe (Einwohnerzahl, Fläche) und bei 28 Staaten möglich?

Zu „Akteure“: 

–
Inwiefern prädestinieren Kriegserfahrung, Diktatur-Erleben und Schoah zum Vorbild für Friedenssicherung?

–
Handelt es sich um Wiedergutmachungen?

Hilfestellung zum Arbeitsvorschlag 13
Hilfsmaterial für eine Erörterung:

Contra:

Treffpunkteuropa.de: http://www.treffpunkteuropa.de/Nobelpreis-Contra-Frieden-aber-fur-wen,05256 (Aufruf am 10. März 2015).

Pro:

Treffpunkteuropa.de: http://www.treffpunkteuropa.de/Nobelpreis-Pro-Wir-sind-Nobelpreistrager,05263 (Aufruf am 10. März 2015).

	Pro
	Contra

	
	


















































	[image: image1.png]
	© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2015 | www.klett.de | Alle Rechte vorbehalten.Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten.
	Autor: Susanne Lucke
	1 von 2



[image: image2.png]


